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xxx1 3 Handy, Handy in der Hand ... wer hat das Coolste im ganzen Land?
{{Illustrasjon: To jenter kjører scooter.}} 

{{Slutt}}
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xxx2 Aufgabe 1

Kreuzworträtsel:

Alle Wörter die fehlen, stehen im Text.

1 Wenn man einen Freund anrufen will, muss man erst die ?? drücken.
2 Eine Meldung schicken heißt auch ?? .

3 Eine Sache, die jeder besitzt und die einfach lebensnotwendig ist, ist ein ?? .

4 Wenn immerzu und überall Handys klingeln, finden viele das ?? .

5 Ältere Menschen haben oft einen ?? und ein Handy.

6 ?? bedeutet sehr, sehr groß.

7 ?? sind so alt, dass sie nicht mehr arbeiten müssen.

8 Mit einem Handy kann man immer und überall ?? sein.

9 Junge Leute können sich Musik und Filme aus dem Internet ?? .

10 Wenn man mit jemandem spricht, dann führt man ein ?? .

11 Ein anderes Wort für Mobiltelefon: ??
{{Kryssord: Løsningen loddrett i kolonnen merket x.}}

           x

1          éééééé
2      éééééé
3         ééééééééééééééééé
4         éééééé
5          ééééééééééééééééé
6  ééééééééééé
7        ééééééé
8   éééééééééé
9         ééééééééééé
10   éééééééé
11         ééééé
{{Slutt}}
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xxx2 Aufgabe 2

a. Am Telefon muss man oft Namen buchstabieren. Hier ist das deutsche Telefon-Alphabet. Hört euch die Aussprache an. Nach 3 Namen ist eine Pause zum Wiederholen. Konzentriert euch bei jedem Wort auf die korrekte Aussprache.

-- A = Anton

-- Ä = Ärger

-- B = Berta

-- C = Cäsar

-- D = Dora

-- E = Emil

-- F = Friedrich

-- G = Gustav

-- H = Heinrich

-- I = Ida

-- J = Julius

-- K = Kaufmann

-- L = Ludwig
-- M = Martha

-- N = Nordpol

-- O = Otto

-- Ö = Ökonom

-- P = Paula

-- Q = Quelle

-- R = Richard

-- S = Siegfried

-- T = Theodor

-- U = Ulrich

-- Ü = Übermut

-- V = Viktor

-- W = Wilhelm
-- X = Xanthippe

-- Y = Ypsilon

-- Z = Zeppelin

b. Ihr hört jetzt 6 Namen, die für euch buchstabiert werden.

Schreibt nur die Namen auf.

1 ??

2 ??

3 ??

4 ??

5 ??

6 ??

c. Arbeitet zu zweit und buchstabiert abwechselnd. Buchstabiert euren Nachnamen, den Vornamen von eurer Großmutter und den Namen von eurer Lehrerin.

Für das norwegische æ buchstabiert ihr a,e, für das norwegische ø nehmt ihr ö und für å buchstabiert ihr a,a.
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xxx2 Aufgabe 3

a. Wiederhole die Akkusativpräpositionen (Minigrammatik Seite 194/250) und ergänze die richtige Präposition.

1 Ich finde, ich kann nicht ?? mein Handy leben.

2 Viele junge Leute bezahlen extra ?? Logos.

3 Ich will ?? ein Handyverbot in der Schule demonstrieren.

{{Illustrasjon: En ung mann sitter på en fjelltopp og snakker i mobiltelefon.}}

{{Slutt}}
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4 Die Familie sitzt ?? den Tisch.

5 Die Kommunikation per SMS ist ?? viele junge Leute wichtig.

6 Wir gehen abends nie ?? den Park.

7 Die Apotheke liegt gleich ?? die Ecke.

8 Das Auto rast ?? einen Baum.

b. Vervollständige die Sätze mit den persönlichen Pronomen.

1 Er hat nie Zeit für ?? . (ich)

2 Was ist ein Tag ohne ?? ? (er)

3 Eigentlich habe ich nichts gegen ?? . (du)

4 Das Geschenk ist für ?? . (wir)

5 Kommst du wirklich ohne ?? ? (sie)

6 Durch ?? habe ich viel gelernt. (ihr)

7 Die Leute tanzen um ?? . (sie fl.)

c. Mündliche Übung. Arbeitet zu viert.

Benutzt die folgenden Redemittel und erzählt der Reihe nach. Zuerst, für welche Themen ihr euch interessiert, dann gegen was / wen ihr protestiert und zuletzt, ob ihr euch Sorgen macht.

Redemittel:

Ich interessiere mich sehr / ein bisschen / gar nicht für ...

Ich protestiere oft / manchmal / nie gegen ...

Ich mache mir viele / wenige Sorgen um ??
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xxx2 Aufgabe 4

a. Wiederhole

1 die Artikel im Dativ (Minigrammatik Seite 185/241) und Pronomen im Dativ (Minigrammatik Seite 182/238)

2 die Dativpräpositionen (Minigrammatik Seite 194/250).

b. Kombiniere die Sätze:

{{Tabell: Kombiner setningene med tall og setningene med bokstav.}} 

1 Er nimmt das Handy 
2 Lea wohnt 
3 Wir fahren 

4 Kommen Lisa und Emma
5 Ich träume 

6 Leon und Sofie gehen

A nach der Deutschstunde in die Stadt.

B mit dem Bus zur Schule.

C von einem großen Lottogewinn.

D aus der Tasche.

E zu Patrick?

F bei ihrem Freund.

{{Slutt}} 

c. Mache Sätze wie im Beispiel:

Er – trinken – aus – die Flasche {{pil til}} Er trinkt aus der Flasche.

1 Anna – kommen – aus – das Kino.

2 Meine Eltern – kommen – nach – eine Woche Ferien zurück.

3 Felix – gehen – zu – sein Freund.

4 Niklas und Max – wohnen – bei – ihre Eltern.

5 Wir – fliegen – mit – das Flugzeug nach Wien.

6 Träumen – ihr – von – eine Reise um die ganze Welt?

d. Mündliche Übung. Arbeitet in 4er-Gruppen und setzt euch in einen kleinen Kreis. Jeder Schüler sagt reihum einen Satz mit einer Akkusativpräposition oder Dativpräposition. Das Subjekt muss sich in jedem Satz ändern.

Beispiel:

A: Ich habe ein Geschenk für dich.

B: Wir fahren nach ...
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C: Erik kommt aus ??

D: Du ??

A: ??

xxx2 Aufgabe 5

a. Benutzt die Minigrammatik (Seite 194/250) und schreibt die Wechselpräpositionen auf (Präpositionen mit dem Akkusativ und dem Dativ).

b. Analysiere die folgenden Sätze. In welchem Kasus stehen die kursiv geschriebenen Wörter?

1 Wenn ich ins Klassenzimmer gehe, stecke ich mein Handy in die Tasche.

2 Wenn ich im Klassenzimmer sitze, piept ab und zu mein Handy. Peinlich!

3 Meine Lehrerin sagt, ich muss das Buch auf den Tisch legen.

4 Das Buch liegt jetzt auf dem Tisch.

5 Ich komme fast nie zu spät in die Schule.

6 Ich bin jeden Tag von 8 bis 15 Uhr in der Schule.

c. Kannst du die Regel finden? Schreibe sie auf Norwegisch: Vekselpreposisjonene/vekselpreposisjonane styrer ?? når ??, ?? og de/dei styrer ?? når ?? .
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{{Illustrasjon: En bok legges på et bord. Bildetekst: "Ich lege das Buch auf den Tisch".}}

{{Slutt}}

{{Illustrasjon: En bok ligger på et bord. Bildetekst: "Das Buch liegt auf dem Tisch".}}

{{Slutt}}

{{Illustrasjon: En elev går mot skolen i snøvær. Bildetekst: "Ich komme in die Schule".}}

{{Slutt}}

{{Illustrasjon: Eleven sitter ved skolepulten. Bildetekst: "Ich bin in der Schule".}}

{{Slutt}}   

e. Ergänze die richtige Präposition:

1 Ich sitze ?? dem Stuhl. (an / auf)

2 Das Bild hängt ?? der Wand. (an / auf)

3 Das Glas steht ?? dem Tisch. (an / auf)

4 Der Lehrer schreibt ?? die Tafel. (an / auf)

5 Die Schüler sind ?? der Schule. (auf / in)

6 Meine Freunde sind heute ?? einem Restaurant. (auf / in)

7 Sie gehen oft ?? das Theater. (auf/in)

8 Wir sitzen jeden Tag eine Stunde ?? dem Bus. (auf / in)
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{{Illustrasjon: En gutt ligger og slapper av på en sky.}}

{{Slutt}}

f. Ergänze die richtige Wechselpräposition:

1 Lena ist ?? dem siebten Himmel.

2 Sie sieht Tim häufig ?? der Schule.

3 Sie sitzt ?? dem Sofa.

4 Klaus schreibt?? die Tafel.

5 Heute Abend sind meine Freunde ?? dem Kino.

6 Die Lampe hängt ?? dem Tisch.

7 Lena steht ?? Tim und Katja.

8 Das Gartenhaus ist ?? dem Haus.

9 Katja sitzt ?? Peter.

10 Das Auto steht ?? dem Haus.

11 Julia sitzt ?? dem Fenster.

12 Wir haben Deutsch ?? der Pause.

{{Rammetekst:}}

NB:

an das = ans

in das = ins

in dem = im

{{Slutt}}
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f. Ergänze die richtige Wechselpräposition und den bestimmten oder unbestimmten Artikel:

1 Tim und Lena gehen ?? ?? Garten (m).

2 Dort legen sie sich ?? ?? Bäume (pl).

3 Sie erzählt: "Ich wohne ?? ?? Haus ?? ?? Schule.

4 ?? ?? Sommer reite ich täglich mit meinem Pferd?? ?? Wald (m).

5 ?? ?? Winter gehe ich oft ?? ?? Theater (n).

6 Leider schlafe ich ?? ?? Theater immer sehr gut."

xxx2 Aufgabe 6

Perfekt. Partnerübung

Arbeitet mündlich zu zweit. Partner A deckt den Teil von Partner B zu, und liest den Satz mit dem richtigen Hilfsverb und Perfekt vom Hauptverb, das im Infinitiv in den Klammern steht. Partner B kontrolliert, ob Partner A die Übung richtig macht. Die richtige Lösung findet ihr in kleiner Schrift.
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{{Tabell:}} 

Partner A

1. In der vorigen Woche ?? ich mir ein neues Handy?? (kaufen).
Wie viel hat es gekostet?

Partner B

1. Wie viel ?? es ?? (kosten)?

In der vorigen Woche habe ich mir ein neues Handy gekauft.

Partner A

2. 168 Euro. Ich ?? zuerst bei XXX ?? (sein), aber da war es teurer.

Hast du einen günstigen Vertrag bekommen?

Partner B

2. ?? du einen günstigen Vertrag ?? (bekommen)?

168 Euro. Ich bin zuerst bei Media gewesen, aber da war es teurer.

Partner A

3. Ja, ich ?? Glück ?? (haben). Sie hatten gerade eine Kampagne. Wo ?? du dein neues Handy ?? (finden)?

Ich bin zu Tchibo gegangen, und habe nicht so viel bezahlt.

Partner B

3. Ich ?? zu NNN ?? (gehen), und ?? nicht so viel ?? . (bezahlen).

Ja, ich habe Glück gehabt. Sie hatten gerade eine Kampagne. Wo hast du dein neues Handy gefunden?

Partner A

4. Gut! Weißt du, am Samstag ?? Hanna und Jonas zusammen zur Party ?? (kommen), aber sie ?? nur mit anderen Leuten ?? (tanzen).

Wirklich? Ich habe sie am Sonntag im Kino gesehen, da waren sie so verliebt und haben die ganze Zeit geküsst.

Partner B

4. Wirklich? Ich ?? sie am Sonntag im Kino ?? (sehen), da waren sie so verliebt und ?? die ganze Zeit ?? (küssen).

Gut! Weißt du, am Samstag sind Hanna und Jonas zusammen zur Party gekommen, aber sie haben nur mit anderen Leuten getanzt.

Partner A

5. Aber Lilli ?? mir ?? (erzählen), Hanna ?? ?? (sagen), dass sie Schluss machen will.

Das glaube ich nicht. Lilli hat da sicher etwas falsch verstanden.

Partner B

5. Das glaube ich nicht. Lilli ?? da sicher etwas falsch ?? (verstehen).

Aber Lilli hat mir erzählt, Hanna hat gesagt, dass sie Schluss machen will.

Partner A

6. Ich ?? ihr aber eine SMS ?? (schicken) und ?? (fragen), ob es wirklich wahr ist.

Und was hat sie geantwortet?

Partner B

6. Und was ?? sie ?? (antworten)?

Ich habe ihr aber eine SMS geschickt und gefragt, ob es wahr ist.

Partner A

7. Sie ?? ?? (simsen), dass es stimmt.

Partner B

7. Super, dann kann ich ja jetzt mit Jonas flirten!

Sie hat gesimst, dass es stimmt.

{{Slutt}} 
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xxx2 Aufgabe 7

{{Illustrasjon: Et forbudsskilt med bilde av en mobiltelefon.}}

{{Slutt}}

Die Schule als handy-freie Zone?

Bayerns Kultusminister will Handys generell in allen Schulen verbieten. Was denkst du?

Schreibt einen Brief an den Kultusminister und finde gute Argumente, warum man das Handy an Schulen nicht verbieten kann.

xxx2 Aufgabe 8

*Simsen:*
Die Handysprache ist ein Code aus Abkürzungen, Punkten, Klammern und Zahlen. Man schreibt schnell und sehr kurz. Zahlen ersetzen Worte nach ihrem Laut und viele Kurzformen stammen aus dem Englischen.

Hier sind zwei Beispiele von deutschen Kürzeln – und was sie bedeuten:

DUBIDODO = Du bist doch doof!

GN8M* = Gute Nacht mein Stern.

a. Vom Kürzel zum Text. Finde die richtige "Übersetzung".

-- hdl

-- ZDOM

-- nfd

-- MUMIDIRE

-- TWUIC

-- WOBIDUMEDIMA

-- DEAND

-- DBDDHKP

-- FÜMIEIN

-- FANTA

-- WAHAWIMOSCHU

-- bd

-- LEIA G&K

-- WASA

1 Wo bist du, melde dich mal!

2 Bis dann!
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3 Gruß und Kuss.

4 Doof bleibt doof, da helfen keine Pillen.

5 Fühle mich einsam.

6 Nur für dich!

7 Liebling, es ist aus!

8 Wann haben wir morgen Schule?

9 Hab dich lieb!

10 Zu dir oder zu mir?

11 Muss mit dir reden.

12 Denke an dich!

13 Treffen wir uns im Café?

14 Warte auf schnelle Antwort.

15 Fahr noch tanken.

b. Arbeitet zu zweit und schreibt zwei oder drei norwegische Kurznachrichten auf. Übersetzt diese ins Deutsche.

xxx2 Aufgabe 9

a. Höre euch das Telefongespräch zweimal an. Kreuze die richtige Antwort an.
1 Wohin möchte Luka Angelina einladen?

a. In den Park

b. Ins Konzert

c. In die Disko

2 Warum?

a. Sie wollen zusammen joggen.

b. Lukas’ Freund feiert Geburtstag.

c. Es spielen tolle Rockbands.

3 Akzeptiert Angelina Lukas’ Einladung?

a. Nein. Sie hat kein Interesse.

b. Nein. Ihre Eltern wollen es nicht.

c. Ja, und sie trifft ihn um 20 Uhr.
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b. Marius Jensen aus Norwegen hat einen Studienplatz an der Universität in Augsburg bekommen. Er hat ein Zimmer gefunden, aber er hat keine Möbel. In der Uni sieht er am schwarzen Brett folgenden Zettel:

Wohnungsauflösung. Verkaufe: Bett, Stuhl, Kühlschrank und Tischtennisplatte. Montag ab 18.00. Tel: 069/349726, Behrend

Ergänzt den Dialog und spielt ihn zu zweit.

A: Hier ??, guten Abend. Ist da ???

B: Ja, ?? hier.

A: Herr / Frau ?? , Sie verkaufen ein Bett, ist das noch da?

B: Ja, das Bett ist noch da.

A: Was ?? es?

B: ?? Euro.

A: Was? ?? Euro? Das ist aber teuer / Das geht. Das nehme ich. Ich ?? auch einen Kühlschrank.

B: ?? mir ??, aber der Kühlschrank ist schon ?? .

A: Schade. ?? kann ich kommen und das Bett ?? ?

B: Vielleicht gleich?

A: Ja, dann ?? und bis gleich.
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c. Ein Anruf bei deinem Freund.

Arbeitet zu zweit. Schreibt den Dialog zuerst, spielt ihn dann. Sitzt Rücken an Rücken, damit die Telefonsituation so authentisch wie möglich wird. Benutzt gerne Ausdrücke aus "Praktisches Deutsch".

-- Du rufst bei einem Freund an.

-- Der Vater / die Mutter ist am Telefon.

-- Der Freund kommt ans Telefon, hat aber jetzt gerade wenig Zeit.

-- Du sagst, dass du später noch einmal mit ihm telefonierst.

-- Ihr beendet das Gespräch.

{{Illustrasjon: En mann forsøker å flytte et kjøleskap.}} 

{{Slutt}}
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xxx2 Aufgabe 10

Das Telefonspiel.

Spielt zu dritt. Ihr braucht Spielsteine und einen Würfel. Auf jedem Feld steht eine Aufgabe. Der Spieler liest zuerst die Aufgabe laut vor und beantwortet sie dann. Die Mitspieler sind die Jury und müssen mit der Antwort zufrieden sein. Sind sie das nicht, muss der Spieler zwei Felder zurück gehen. Wer zuerst ins Ziel kommt, hat gewonnen. Das Spiel findet ihr auf Seite 51.

xxx2 Aufgabe 11

Die gleiche Zahl in verschiedenen Zusammenhängen. Hört euch das Beispiel an und lest euch dann die Zahlen auf die gleiche Art vor.

Beispiel:

Grundzahl

18.041.963

Telefonnummer 
18 04 19 63 
Datum

18.04.1963

1 27121827

2 08041996

3 31101372

4 13112008

xxx2 Aufgabe 12

SMS-Abkürzungen.
Besuche die Homepage anflug.cappelen.no. Dort findest du eine Aufgabe zur SMS-Sprache.
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Das Telefonspiel

Redemittel:

-- Wer ist dran?

-- Du bist dran.

-- Deine Antwort ist super / gut / nicht so gut / schlecht.

-- Du musst zurück gehen.

-- Wo ist der Würfel?

-- Ich habe gewonnen.

{{Spill: Se også perm 2.}}

START

1

Du rufst zu Hause bei deiner Freundin an. Ihr Vater ist am Apparat. Du möchtest mit deiner Freundin reden.

2

Du meldest dich am Telefon.

3

Du gibst jemandem deine Telefonnummer.

4

Du hast den Namen von deinem Gesprächspartner nicht verstanden und fragst nach dem Namen.

5 

Erkläre den Grund für deinen Anruf.

6

Du präsentierst dich am Telefon.

7

Dein Freund ruft an, du hast aber jetzt keine Zeite. Er soll später noch einmal anrufen.

8

Du und deine Freundin wollt euch treffen. Du erzählst wann und wo.

9

Ein Anrufer möchte mit deinem Vater sprechen. Er ist nicht zu Hause. Du möchtest wissen, worum es geht.

10

Ein Anrufer möchte deine Mutter sprechen. Was sagst du?

11

Du sprichst auf die Mailbox von deinem Freund. Ihr wollt euch später treffen. Wer, wann, wo?

12

Du bittest deinen Gesprächspartner um seine Telefonnummer.

13

Du hast eine falsche Nummer gewählt. Was sagst du?

14

Deine Freundin ruft an. Dein Vater ist am Apparat.

15

Die Telefonverbindung ist sehr schlecht und du verstehst nicht alles. Was sagst du?

16

Du wählst eine Nummer und eine unbekannte Person meldet sich. Was sagst du?

17

Dein Gesprächspartner spricht zu schnell. Was sagst du?

18

Jemand ruft an, ohne seinen Namen zu nennen. Du fragst nach.

19

Du hast die falsche Nummer gewählt und entschuldigst dich.

20

Du machst 6 Wochen Urlaub. Welche Ansage sprichst du auf deine Mailbox?

21

Du bittest deinen Gesprächspartner einen Augenblick zu warten.

22

Du bittest deinen Gesprächspartner später noch einmal anzurufen.

23

Du landest bei der Telefonzentrale, willst aber mit Frau Dietrich reden.

24

Du verabschiedest dich am Telefon.

ZIEL

{{Slutt}} 
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xxx2 Aufgabe 13

{{Illustrasjon: En kirke.}}

{{Slutt}}

Hörübung: Handy in der Kirche

a. Vor dem Hören:

Sieh dir die Wörter in b an. Kennst du die Bedeutung von diesen Wörtern?

b. Höre dir den Text an, und mache weitere Notizen zu den folgenden Stichwörtern:

-- Sonntagsnachmittagshow ??

-- 11 Uhr – Gottesdienst ??

-- die Taufe ??

-- klingeln – der Pfarrer – das Handy ??

-- das Telefongespräch ??

-- irritiert – böse ??

-- Respektlosigkeit ??

-- stören, in der Straße, ??

-- unglaublich ??

-- Handyverbot ??

-- Pfarrer Moser von St. Anna ??

-- bestürzt – bedauern ??

-- junger Kollege – krank ??

-- sich entschuldigen ??

-- nie wieder ??

c. Arbeitet zu zweit und macht eine mündliche Zusammenfassung vom Text mit Hilfe von den Stichwörtern oben. Benutzt ganze Sätze.

d. Stellt euch vor, ihr hört diese Radiosendung an. Der Moderator fordert am Ende dazu auf, einen Leserbrief zum Thema zu schicken. Schreibt einen Brief.

::::xxxx:::: 2008-09-14

